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Am Sonntag, dem 29. Januar 2023, trafen sich die 

Jungschützinnen und Jungschützen nachmittags mit 

einigen Eltern am Traarer Festplatz, um nach Moers-

Vinn zum Schützenhaus zu fahren und dort einen 

Schießwettbewerb durchzuführen. Von den aktuell 

44 männlichen und neun weiblichen Jungschützen 

beteiligten sich immerhin 34 Jungen und acht Mäd-

chen an dem Vergleichsschießen. Nach einer kurzen 

Einführung in die Handhabung eines Luftgewehrs 

und ein paar Probeschüssen haben die Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer in zwei Durchgängen ermittelt, 

wer von ihnen am treffsichersten war. Alle Beteiligten 

haben mit einem Luftgewehr in der ersten Runde 

zehn und in der zweiten Runde nochmals fünf Schüs-

se auf eine Schießkarte abgegeben. Mit jedem Schuss 

konnten die Teilnehmenden maximal zehn Punkte 

erringen, sodass bei 15 Schüssen insgesamt 150 

Punkte das bestmögliche Ergebnis darstellten.

Nach einem äußerst spannenden Wettkampf gab es 

am Ende mit Leon von Holtum einen klaren Gewinner, 

der sage und schreibe 131 Punkte erreichte. Den zwei-

ten Platz belegte die Jungschützin Neele Tourna mit 

beachtlichen 117 Punkten. Den dritten Platz teilten 

sich gleich vier Jungschützen, die allesamt 111 

Punkte erzielten: Jan Faßbender, Torben Geschke, 

Henry Hellenbock und Lennard Wienhold.

Am frühen Abend fuhren Eltern die Jungschützinnen 

und Jungschützen zurück nach Traar. Letztere hatten 

einen schönen Nachmittag im Schützenhaus Moers-

Vinn verbracht, welches für den Schießwettbewerb 

bestens geeignet war und auch verschiedene Spiel-

möglichkeiten bot. Für kühle Getränke sorgten die 

Vinner Schützen; ein reichhaltiges Buffet lieferte die 

Landfleischerei Hinterding. Vertreter des Königshau-

ses und des Vorstands waren bei dem bedeutenden 

Ereignis ebenfalls zugegen. Sie würdigten nicht nur 

die Bestplatzierten, sondern dankten allen Teilneh-

merinnen und Teilnehmern für ihr Engagement in der 

Traarer Schützengemeinschaft.

Der nächste Wettstreit der Jungschützinnen und Jung-

schützen steht übrigens bereits fest: Sie werden am 

Sonntag, dem 5. März 2023, nachmittags auf dem 

Hof von Familie Schulte-Bockholt ihr Vogelschießen 

veranstalten. Alle sind schon ganz gespannt, wer den 

aus Holz angefertigten Vogel am Ende abschießt und 

damit zum Jungschützenkönig avanciert. Vielleicht 

gibt es in diesem Jahr ja auch erstmals eine Jung-

schützenkönigin. Das wäre auf jeden Fall ein Novum 

in der Geschichte des Traarer Schützenwesens. Das 

Ergebnis wird in der nächsten Ausgabe vorgestellt.

Die im Jahr 1998 gegründete Preußische Infanterie 

feierte am 21. Januar 2023 ihr 25-jähriges Bestehen 

mit einer zünftigen Party im Nordbahnhof. In den 

vergangenen 25 Jahren ist die Gruppe von 13 Aktiven 

auf mittlerweile 26 aktive Schützen angewachsen 

und damit eine feste Größe im Traarer Schützenwe-

sen. 

Neben den Mitgliedern und deren Partnerinnen 

waren auch ehemalige Gruppenmitglieder, das 

Königshaus, Freunde und Förderer sowie die Kinder 

der Schützen eingeladen, die bereits seit vielen Jahren 

die Schützenfeste begleiteten. Die Eröffnungsrede 

hielt Kommandeur Karl-Heinz Krouß, der in seiner 

Ansprache den Namen der Gruppe in seine Einzelteile 

zerlegte und zu jedem Buchstaben die guten Eigen-

schaften der Preußischen Infanterie hervorhob. Als 

Beispiele erwähnt seien: P wie pflichtbewusst, N wie 

nachtaktiv, F wie feierfreudig und I wie intelligent. 

Spätestens zu diesem Zeitpunkt musste der ein oder 

andere geladene Freie Bauer erkennen, dass für ihn 

eine Aufnahme in die Gruppe der Preußischen Infan-

terie in weite Ferne gerückt war.

Nach einem köstlichen Essen sorgte als Überra-

schungsgast der vom letzten Schützenfest in Traar 

bestens bekannte Junge Trompeter Markus Rey inner-

halb kürzester Zeit für hervorragende Stimmung. Im 

Anschluss daran bot sich bei Musik des DJs die Mög-

lichkeit, ausgelassen zu tanzen oder sich bei guten 

Gesprächen und Kaltgetränken zu amüsieren. Die 

Party endete erst in den frühen Morgenstunden. 

Die Teilnehmer freuen sich bereits auf das nächste 

Jubiläum der Gruppe in fünf Jahren und vor allem auf 

das bevorstehende Schützenfest.
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Liebe Traarer Mitbürger, liebe Traarer Schützen!

Wir berichten in dieser Ausgabe über verschiedene Veranstaltungen, die in jüngster Zeit 

stattgefunden haben. Außerdem kündigen wir eine große Tombola zum Schützenfest 

an, laden alle Mitglieder ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung ein und stellen die 

Planungen zum zweitägigen Maifest vor. Ferner blicken wir auf die bevorstehende Feier 

aller Krefelder Schützen zum Stadtjubiläum und informieren über die Spendenaktion 

des Königshauses. Weitere Veranstaltungshinweise runden den Inhalt ab. 

Es dürfte für jeden etwas Passendes dabei sein. Viel Spaß beim Lesen!

Mit bestem Schützengruß

Ihr

Dr. Walter Potthast 

Präsident
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Pfingsten 2023 ist es wieder so weit: Unser Dorf feiert 

sein großes Heimat- und Schützenfest. Es wirft schon 

seinen Schatten voraus, und die Vorbereitungen dafür 

laufen seit Monaten auf Hochtouren. Der Vorstand 

möchte die hohe Qualität, welche die Schützenfeste 

im Königreich Traar seit vielen Jahren auszeichnet, 

auch dieses Mal aufrechterhalten. Letzteres erweist 

sich allerdings als immer schwieriger. Einerseits hat 

sich das Angebot an Musikkapellen, Kutschen, Kir-

mesbuden und Zeltwirten deutlich verringert. Ander-

erseits sind die Kosten für ein Schützenfest auf dem 

gewohnt hohen Niveau stark angestiegen. Beides hat 

zu deutlich mehr Arbeit und zu innovativen Überle-

gungen bezüglich der Kostendeckung geführt.

Der Vorstand hat davon abgesehen, der Mitglieder-

versammlung eine Erhöhung der Beiträge vorzu-

schlagen, deren äußerst moderate Höhe seit mehr als 

30 Jahren konstant geblieben ist. Er möchte auch an 

dem freien Eintritt für alle aktiven Schützen und an 

dem halben Eintritt für alle passiven Mitglieder – 

jeweils mit einer Begleitperson – bei allen Zeltveran-

staltungen während des Schützenfestes festhalten. 

Stattdessen möchte er die Finanzierungslücke mit 

einer neuen Einnahmequelle schließen: Neben die 

Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen und Werbung von 

Unternehmen sollen nun noch Erlöse aus dem Ver-

kauf von Losen für eine große Tombola treten.

Der 1. Kassierer Thomas Janßen hatte die Idee, zum 

diesjährigen Schützenfest erstmals eine große Tom-

bola zu veranstalten, um die Vereinskasse etwas zu 

entlasten. Die Lose sollen für 1 EUR an Vereinsmitglie-

der verkauft werden und die Chance auf attraktive 

Preise eröffnen. Sie werden an allen Übungstagen den 

interessierten Mitgliedern zum Kauf angeboten. 

Zusätzlich können die Mitglieder sie gerne bei jedem 

Mitglied des Vorstands oder des Arbeitsausschusses 

erwerben.

Vielleicht ist die angedachte Tombola auch ein zusätz-

licher Ansporn für diejenigen Mitbürgerinnen und 

Mitbürger, die bislang noch kein Vereinsmitglied sind, 

dem Bürgerschützenverein endlich beizutreten. Sie 

werden damit Teil einer einzigartigen Schützenge-

meinschaft und können sich zugleich an der vielver-

sprechenden Tombola beteiligen.

Bei Unternehmen in Traar und Umgebung wird der 

Vorstand demnächst anfragen, ob sie sich mit einer 

Geld- oder Sachspende in die Tombola einbringen 

möchten. Es ist zu hoffen, dass dadurch viele interes-

sante Preise zusammenkommen. Zudem soll es drei 

besonders wertvolle Hauptpreise geben, deren 

Gewinner Königin Vera I. (Schubert) am Pfingstmon-

tag beim zünftigen Frühschoppen im Zelt als Glücks-

fee ermitteln wird. Die Losnummern der übrigen Prei-

se werden nach dem Schützenfest öffentlich be-

kanntgegeben.

Der Vorstand hofft natürlich, dass sich viele an der 

Tombola beteiligen werden. Das gilt sowohl für die 

Mitglieder, die Lose erwerben, als auch für die Unter-

nehmen, die Preise zur Verfügung stellen. Weitere 

Informationen werden zu gegebener Zeit erfolgen.

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Bür-

gerschützenvereins findet am Freitag, dem 10. März 

2023, um 20.00 Uhr im Gemeindeheim St. Josef an 

der Moerser Landstraße 419 statt. Der Vorstand lädt 

dazu alle aktiven und passiven Mitglieder ganz herz-

lich ein.

Der Vorstand wird bei der Versammlung zunächst auf 

das vergangene Jahr zurückblicken. Er wird das sehr 

gut angekommene Maibaumsetzen am 1. Mai 2022, 

den zünftigen Königsab-

schlussball zur Verab-

s c h i e d u n g  d e s  a l t e n 

Königshauses am 10. Sep-

tember 2022 sowie das 

Königsvogelschießen mit 

anschließender Prokla-

mation des neuen Königs-

hauses am 11. September 

2022 noch einmal Revue 

passieren lassen. Zudem 

wird er über die aktuelle 

Kassensituation und die 

weitere Finanzplanung 

berichten. Darüber hinaus 

darf auch ein Ausblick auf 

die diesjährigen Veran-

staltungen nicht fehlen. 

Insoweit wird der Vor-

stand den derzeitigen 

Stand der Vorbereitungen 

für das Maifest, die Schüt-

zenparty zum Stadtjubi-

läum sowie das große 

Schützenfest detailliert 

erläutern und diesbezüg-

liche Anregungen oder 

Verbesserungsvorschläge 

aus dem Mitgliederkreis 

gerne aufnehmen.

Schließlich steht die Wahl 

des Arbeitsausschusses 

auf der Tagesordnung. 

Der Vorstand möchte den 

Arbeitsausschuss gerne 

reaktivieren. Insbesondere jüngere Schützen werden 

für den Arbeitsausschuss kandidieren.

Es werden also viele interessante Themen zur Sprache 

kommen, sodass sich ein Besuch der Versammlung 

auf jeden Fall lohnen wird. Außerdem trifft man dort 

viele nette Menschen, die sich nach dem offiziellen 

Teil bei dem einen oder anderen Bierchen noch inten-

siv austauschen werden. Die Vorfreude auf die bevor-

stehenden Feste wird ganz gewiss spürbar sein.

Einladung zur Jahreshauptversammlung Grosse Tombola zum Schützenfest Einladung zur Jahreshauptversammlung Grosse Tombola zum Schützenfest
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In diesem Jahr wird es im Königreich Traar wieder ein 

zweitägiges Maifest geben. Es beginnt mit dem tradi-

tionellen Tanz in den Mai am 30. April 2023, der in den 

letzten drei Jahren wegen der Corona-Pandemie nicht 

stattfinden konnte. Am 1. Mai 2023 folgt das bei Jung 

und Alt beliebte Maibaumsetzen.

Tanz in den Mai

Am Sonntag, dem 30. April 2023, treffen sich die Traa-

rerinnen und Traarer traditionsgemäß abends auf 

dem hiesigen Festplatz. Dort findet in einem beheiz-

ten Zelt ab 20.00 Uhr der Tanz in den Mai statt. Einlass 

in das Zelt ist ab 19.30 Uhr.

Der Vorstand hat keine Kosten und 

Mühen gescheut, um optimale Voraus-

setzungen für ein tolles Fest zu schaffen. 

Die bekannte Showband „Heavens Club“ 

wird dem Publikum ordentlich einheizen 

und für eine ausgelassene Stimmung 

sorgen. Diverse Kaltgetränke und Grill-

spezialitäten werden das Angebot abrun-

den.

Karten für die begehrte und schnell aus-

verkaufte Zeltveranstaltung können alle 

Interessierten zum Preis von 15,00 EUR 

im Vorverkauf bei der Traarer Filiale der 

Sparkasse Krefeld sowie allen Schützen-

gruppen erwerben. Eine Abendkasse sowie einen 

Ausschank vor dem Festzelt wird es nicht geben.

Maibaumsetzen

Am nächsten Morgen können die meisten Schützen 

erst einmal ausschlafen. Sie treten am Montag, dem 

1. Mai 2023, pünktlich um 12.00 Uhr auf dem Traarer 

Rathausmarkt an. Dort wird König Lukas I. (von der 

Weyden) in Begleitung von Präsident, General und 

Ministern zu den Klängen des Präsentiermarschs die 

Schützenfront abschreiten, bevor die Schützen mit 

klingendem Spiel durch das Ortszentrum zum Fest-

platz marschieren. Hier warten hoffentlich wieder 

viele Kinder auf sie, die anschließend den grünen 

Maikranz mit bunten Bändern schmücken. Danach 

befestigen die Füsiliere den geschmückten Maikranz 

am Maibaum und stellen letzteren mitsamt Maikranz 

auf. Die Kinder der Grundschule und der beiden Kin-

dertagesstätten heißen den Wonnemonat Mai 

sodann mit ein paar eingeübten Liedern willkommen.

Nach diesem offiziellen Teil kann das bunte Treiben 

auf dem Festplatz beginnen. Für die Kinder wird es 

allerlei Attraktionen geben. Sie können sich nach Her-

zenslust auf dem Bungee-Trampolin, dem Kletter-

turm oder der Hüpfburg austoben. Wer es lieber 

etwas ruhiger mag, kann Karussell fahren, sich phan-

tasievoll schminken lassen oder mit dem Traarer 

Schluff eine Runde durch das Dorf drehen.

Derweil können die Erwachsenen viele Freunde und 

Bekannte treffen. Sie können angeregte Gespräche 

führen und sich zwischendurch mit Suppen, Grillwür-

sten, verschiedenen Kuchen sowie kühlen Getränken 

stärken. Musikalisch werden alle unter dem rot-

weißen Vorzelt abwechselnd von der Orchesterverei-

nigung Traar und den Nette Stölle Jonges aus Hüls bis 

zum späten Nachmittag unterhalten. So kann aus 

einem angedachten Frühschoppen leicht ein gemüt-

licher Dämmerschoppen werden.

Rückkehr zum zweitägigen MaifestRückkehr zum zweitägigen Maifest
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In kulinarischer Hinsicht wird es in diesem Jahr noch 

eine Besonderheit geben: Ein paar Traarer Schützen 

haben die triste Winterzeit genutzt, um in der Manu-

faktur „Mühle 4“ im St. Huberter Feld einen eigenen 

Gin zu kreieren. Sie verwendeten dafür insgesamt 17 

Ingredienzien von A wie Anis bis Z wie Zitronengras. 

Die Rezeptur ist natürlich streng geheim, aber es liegt 

auf der Hand, dass Wacholderbeeren den Hauptbe-

standteil bilden. Auf Wunsch eines 

einzelnen Schützen kam auch ein 

geringfügiger Anteil Fichtennadeln 

zum Einsatz. Die restlichen 13 Zutaten 

und deren prozentuale Anteile werden 

verständlicherweise nicht verraten. 

Jeder kann aber versuchen, dieses 

Geheimnis beim Maibaumsetzen zu 

lüften, denn die Altschützen werden 

den ganz besonderen Gin am 1. Mai 

2023 unter dem geschützten Marken-

namen „Spirit of Traar“ zum Verzehr 

anbieten.

Danksagung des Vorstands

Der Ausschank und die Ausgabe des Essens erfolgt 

vorwiegend mit eigenen Kräften. Der Vorstand dankt 

schon jetzt allen Mitwirkenden ganz herzlich für ihr 

Engagement. Ohne die Mithilfe mehrerer Schützen-

gruppen wäre die Ausrichtung eines zweitägigen 

Maifests nicht möglich.
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In diesem Jahr feiert die Stadt Krefeld 

bekanntlich ein bedeutendes Jubiläum. Sie 

hat vor genau 650 Jahren die Stadtrechte 

erlangt. Anlässlich dieses besonderen 

Ereignisses gibt es das ganze Jahr über 

zahlreiche Feiern aller möglichen Interes-

sengruppen im gesamten Stadtgebiet. Da 

wollten die Vereine, die das Brauchtum 

pflegen, nicht zurückstehen und ihrerseits 

das 650-jährige Bestehen der Stadt Krefeld 

gebührend feiern.

Nachdem eine gemeinsame Jubiläumsver-

anstaltung von Schützen und Karnevalis-

ten nicht zustande gekommen war, hat der 

Vorstand des Bürgerschützenvereins Traar die Idee 

entwickelt, alle Krefelder Schützenvereine einzula-

den, gemeinsam den runden städtischen Geburtstag 

im Königreich Traar zu würdigen. Erfreulicherweise 

haben alle Krefelder Schützenvereine die Überlegun-

gen positiv aufgenommen und ihre Teilnahme rasch 

zugesagt.

Es bot sich an, diese gemeinsame Jubiläumsfeier 

aller Krefelder Schützen eine Woche vor dem Traarer 

Schützenfest am Freitag, dem 19. Mai 2023, durch-

zuführen. Die Firma Späth als Festwirt verpflichtete 

sich, das große Zelt schon etwas früher auf dem hie-

sigen Festplatz aufzubauen, sodass es für die Jubi-

läumsveranstaltung bereits genutzt werden kann. 

Sie erklärte sich ferner bereit, den Getränkeaus-

schank auch am 19. Mai 2023 zu übernehmen. Die 

Uniformverleihe in Korschenbroich und Willich 

gestanden nach einer kurzen Intervention des Vor-

stands zu, dass die Traarer Schützen ihre Uniformen 

gegen einen geringen Aufpreis von jeweils 10 EUR 

schon vor dem 19. Mai 2023 ausleihen können. 

Damit waren die wesentlichen Voraussetzungen für 

eine Feier mit vielen uniformierten Schützen aus 

ganz Krefeld geschaffen.

Im Mittelpunkt der Jubiläumsveranstaltung der Kre-

felder Schützen sollte der Große Zapfenstreich ste-

hen. Er wird unter der Regie des Arbeitskreises Krefel-

der Schützen, der nur einen Teil der hiesigen Schüt-

zenvereine vertritt und dem unser Bürgerschützen-

verein beispielsweise nicht angehört, üblicherweise 

Ende September eines jeden Jahres auf dem Von-der- 

Leyen-Platz vor dem Krefelder Rathaus aufgeführt. 

Diese Darbietung leidet nach Einschätzung des Vor-

stands der Traarer Schützen darunter, dass in der 

Stadtmitte kein einziger Schützenverein beheimatet 

ist und der Zuspruch der Bevölkerung dementspre-

chend sehr gering ist. Die Traarer Schützen möchten 

in diesem Jahr zeigen, dass die Stadtteile, in denen 

ein Schützenverein zu Hause ist, einen viel besseren 

Rahmen für die Aufführung eines Zapfenstreichs 

bieten. Dementsprechend ist geplant, dass der Gro-

ße Zapfenstreich unter Beteiligung aller Krefelder 

Schützenvereine am 19. Mai 2023 auf dem Traarer 

Rathausmarkt dargeboten wird. Vorher stellen sich 

die teilnehmenden Schützengruppen an der Linden-

allee (offiziell: An der Elfrather Mühle) auf und mar-

schieren von dort mit Fackeln, Fahnen und Blasmusik 

zum Traarer Rathausmarkt. Dort werden die Schüt-

zen hoffentlich von vielen Dorfbewohnern sowie 

Gästen erwartet.

Da der große Zapfenstreich erst bei eingebrochener 

Dämmerung stimmungsvoll dargeboten werden 

kann und die Sonne Mitte Mai erst gegen 21.25 Uhr 

untergeht, hat sich der Vorstand des Bürgerschüt-

zenvereins Traar entschlossen, ihn in ein attraktives 

Rahmenprogramm einzubetten und dazu eine zünf-

tige Schützenparty im bereits aufgebauten Festzelt 

zu organisieren. Zu dieser Party, die um 19.30 Uhr 

beginnen wird, sind alle Krefelder Schützen sowie 

Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich eingeladen. 

Krefelder Schützen feiern Stadtjubiläum in Traar

Nach dem Schützenzelt kommt das Zirkuszelt!

Krefelder Schützen feiern Stadtjubiläum in Traar

Nach dem Schützenzelt kommt das Zirkuszelt!

Eintrittskarten können alle Interessierten gegen ein 

kleines Entgelt im Vorverkauf bei der Traarer Filiale 

der Sparkasse Krefeld oder an der Abendkasse erwer-

ben. Zu Beginn wird Präsident Dr. Walter Potthast 

den Oberbürgermeister und die Vertreter aller Kre-

felder Schützenvereine auf das Herzlichste begrü-

ßen. Anschließend wird Oberbürgermeister Frank 

Meyer eine Ansprache halten und Ehrungen vorneh-

men. Danach können alle ausgelassen feiern und zu 

den musikalischen Darbietungen einer bekannten 

Showband das Tanzbein schwingen. Gegen 21.00 

Uhr wird die Party für den Großen Zapfenstreich 

unterbrochen; nach der Rückkehr ins Festzelt geht 

die stimmungsvolle Feier dort weiter.

Die Vorfreude der Traarer Schützen auf diese gemein-

schaftliche Aktion ist riesengroß. Alle Schützen freu-

en sich bereits auf den 19. Mai 2023. Alle Traarer Mit-

bürgerinnen und Mitbürger sollten sich den Termin 

unbedingt vormerken. Weitere Details werden in der 

nächsten Ausgabe der Traarer Schützen-Info vorge-

stellt.

Das Königsvogelschießen, aus dem wir als eines der 

jüngsten Traarer Königshäuser hervorgegangen 

sind, liegt nun bereits fünf Monate zurück und wir 

fiebern jetzt schon fleißig dem Schützenfest entge-

gen. Die Kinder der Grundschule Buscher Holzweg 

freuen sich darüber hinaus noch auf etwas ganz 

Besonderes, denn für sie heißt es im Schuljahr 

2023/24: "Auf ins Zirkuszelt!" Die Grundschule wird 

das beliebte Zirkusprojekt mit Unterstützung des 

Fördervereins in die Tat umsetzen. "Die Kinder wer-

den unter der Leitung des Circus Rondel eine Show 

auf die Beine stellen und diese an verschiedenen 

Tagen aufführen." freut sich Birgit Meierkamp, die 

Schulleiterin der Grundschule Buscher Holzweg.

 

Gerade als junges Königshaus sind uns die Kinder 

und Jugendlichen in Traar und Umgebung besonders 

wichtig. Wir wollen dazu beitragen, den Kindern 

einen Ort zu geben, an dem sie sich entfalten und 

kreativ sein können, schließlich geht es hier um die 

zukünftigen Jungschützen und Jungschützinnen. 

Und was wäre Brauchtum ohne Vielfalt und Kreativi-

tät?

Aus diesem Grund möchten wir in unserer Regent-

schaft mit Spenden aller Traarer Schützinnen und 

Schützen den Förderverein der Grundschule Buscher 

Holzweg unterstützen, damit das von den Kindern 

ersehnte Zirkusprojekt realisiert werden kann.

 

Swen Aliotta, der 1. Vorsitzende des Fördervereins, 

informierte uns über das geplante Zirkusprojekt und 

über die damit verbundenen Kosten. Dieses Projekt 

sehen wir als eine tolle Gelegenheit, um für die Kin-

der etwas Abwechslung in den Schulalltag zu brin-

gen. Neben dem Zirkusprojekt freut sich der Förder-

verein auch über jede weitere Unterstützung, um 

zum Beispiel den Schulhof zu verschönern.

 

Wir möchten euch hiermit dazu aufrufen, an unserer 

Spendenaktion teilzunehmen, damit es im nächsten 

Jahr "Zirkuszelt statt Schützenzelt!" heißen kann. Wir 
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freuen uns sehr, eure Spenden an den Übungstagen 

und beim Schützenfest entgegenzunehmen und 

belohnen jede Gabe als Zeichen unserer Anerken-

nung mit einem Button. Die Kinder der Grundschule 

Buscher Holzweg und wir danken euch schon jetzt 

für eure Unterstützung!

Wir wünschen allen eine hoffentlich schnell verge-

hende Vorbereitungszeit und freuen uns auf ein 

ereignisreiches Schützenfest.

Euer Königshaus 2023

Lukas I. & Vera I. 

Als königstreue, alteingesessene Truppe im König-

reich Traar freuen wir uns besonders auf diesen jun-

gen Regenten und seine Ministerchen nebst Damen, 

gratulieren nochmals recht herzlich und wünschen 

alles Gute für Eure Amtszeit.

Unserer Einladung zum Oktoberfest in die neue Bau-

ernpartyhochburg „Traarer Treff“ ist das gesamte 

Königshaus gerne gefolgt und hat die Einführung in 

die erwachsene Schützenwelt sichtlich genossen. 

Nach Empfang, kleiner Begrüßungsrede und gutem 

Essen startete eine stimmungsvolle, zünftige Party. 

Gegen Mitternacht bewegten sich noch alle Bauern 

quietschfidel auf der Tanzfläche - besonders der 

Kriegsminister, der Außenminister und der Ordo-

nanzoffizier trauten ihren Augen nicht. Auch nach-

dem sie uns zwischen den Bierrunden unbedingt ihr 

selbst kreiertes grün-gelbes schnapsiges Hofgebräu 

kredenzt hatten, waren wir Freie Bauern nicht klein-

zukriegen und feierten standfest weiter bis in den 

Morgen.

Am Ende war das erste „Aufeinandertreffen“ sehr 

harmonisch und obwohl bzw. gerade weil wir alle 

mehr Jahre auf dem Buckel haben, können wir unse-

rem König Lukas mit unserer Erfahrung noch viele 

Tipps geben, nicht nur beim Feiern, sondern auch bei 

der Führung seines Königreiches. Wir helfen ihm da 

natürlich immer gerne, wenn er uns braucht.

Apropos nicht kleinzukriegen: die Freien Bauern gibt 

es inzwischen bereits seit 120 Jahren zum Wohle der 

Traarer Untertanen. Dieses besondere Jubiläum wer-

den wir natürlich noch gebührend feiern, aber es in 

der Zwischenzeit auch so schon mal hier und da kra-

chen lassen. Wer im Vorfeld des Schützenfestes mal 

Lust hat, mit uns anzustoßen, ist immer samstags 

zum offenen Spätschoppen im „Traarer Treff“ recht 

herzlich willkommen.

Hoch leben die Freien Bauern! Rebellen im Nacken!

Der Burengeneral Herbert Busch

Die Altschützen sind eine der traditionsreichsten 

Gruppen im Bürgerschützenverein Traar. Dessen 

aktive Mitglieder waren früher – von kleinen Rand-

gruppen wie den „Transval-Bauern“ und den 

Schill'schen Offizieren abgesehen – entweder Grena-

diere oder Schützen. Als sich nach dem Schützenfest 

1953 andere Formationen mit grünen Uniformrö-

cken bildeten, beschlossen die Schützen auf Vor-

schlag ihres damaligen Kommandeurs Helmut Schä-

fer, sich fortan als Altschützen zu bezeichnen, um die 

Nachfolge in der seinerzeit schon mehr als 100 Jahre 

alten Schützentradition zu verdeutlichen. Der neue 

Name hatte also rein gar nichts mit dem Lebensalter 

der handelnden Personen zu tun; letztere waren 

vielmehr recht junge Männer.

Seitdem sind die Altschützen ein fester Bestandteil 

des Traarer Schützenbrauchtums geworden. Bei den 

Paraden und Umzügen geben sie mit ihren grünen 

Uniformjacken und schwarzen Hosen immer ein 

prächtiges Bild ab. Darüber hinaus fallen die Alt-

schützen auch mit ihrer festlich geschmückten Kut-

sche auf. Bei den Barrikadenkämpfen tragen sie mit 

ihrer Kanone „Dicke Berta“ maßgeblich dazu bei, 

dass die königstreuen Schützen am Ende siegreich 

bleiben. Zwischen den Schützenfesten sind die Alt-

schützen ebenfalls bei zahlreichen Veranstaltungen 

in Traar präsent. Sie begleiten z. B. seit vielen Jahren 

den Martinszug mit Fackeln.

Heute besteht die Gruppe der Altschützen aus 16 

aktiven Mitgliedern. Diese sind zwischen 56 und 86 

Jahre alt. Das jüngste Mitglied hat übrigens einge-

heiratet. Die Frauen spielen bei den Altschützen

ohnehin eine ganz wichtige Rolle. Sie nehmen am 

Gruppenleben aktiv teil und unterstützen ihre Män-

ner nach besten Kräften. 

Die Gruppe der Altschützen ist großartig, denn dort 

herrscht ein tiefes Gemeinschaftsgefühl. Man kennt 

sich und vertraut einander. Diese Zusammengehö-

rigkeit wird auch gehörig gepflegt. Dazu veranstal-

ten die Altschützen jedes Jahr ein mehrtägiges Som-

merfest, zu dem auch ein gruppeninternes Ver-

gleichsschießen gehört. Die Stimmung ist dabei 

stets ganz ausgezeichnet.

Vielleicht hat jemand beim Lesen dieser Zeilen Inter-

esse bekommen, mal bei den Altschützen reinzu-

schnuppern, was diese natürlich sehr freuen würde. 

Eine gute Gelegenheit dazu wird es beim diesjähri-

gen Maibaumsetzen am 1. Mai 2023 geben. Dort 

werden die Altschützen nämlich mit einem eigenen 

Stand vertreten sein und ihren selbst kreierten Gin 

namens „Spirit of Traar“ anbieten. Bei einem Gläs-

chen Gin oder Gin Tonic kann sich vielleicht ein ange-

regter Austausch ergeben.
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Die Altschützen suchen Verstärkung

Aus dem Lager der Freien Bauern

Die Altschützen suchen Verstärkung

Aus dem Lager der Freien Bauern

http://www.haustechnik-giesberts.de/
http://www.immobilien-schreiber.com/2021/
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Thomas JanßenAnzeigen:

10.03.2023 20:00 Uhr  im Gemeindeheim St. JosefJahreshauptversammlung 

14.04.2023 19.00 Uhr des Königshauses bei GleumesWarm up-Party 

22.04.2023 16:00 Uhr  auf dem Traarer Rathausmarkt1. Übungstag 

30.04.2023 20:00 Uhr  im beheizten Zelt auf dem Festplatz„Tanz in den Mai“

01.05.2023 12.00 Uhr  auf dem Traarer Rathausmarkt, kleiner Umzug,Antreten

     auf dem FestplatzMaibaumsetzen

06.05.2023 16:00 Uhr  auf dem Traarer Rathausmarkt2. Übungstag 

13.05.2023 16:00 Uhr  auf dem Traarer Rathausmarkt und  Generalprobe3. Übungstag 

19.05.2023 19:30 Uhr  zum Stadtjubiläum im Zelt auf dem FestplatzSchützenparty

  21.30 Uhr auf dem Traarer RathausmarktGroßer Zapfenstreich 

     im Königreich TraarSchützenfest

14.10.2023 19:00 Uhr der Königlichen Grenadiere  im Zelt auf dem Traarer FestplatzOktoberfest  

Traarer Schützen-Kalender 2023Traarer Schützen-Kalender 2023

22. Oktoberfest der Königlichen Grenadiere22. Oktoberfest der Königlichen Grenadiere19 83

Traar

19 83

Traar

Nach dreijähriger Pause kehrt die bayrische Tradition 

im Herbst in unser Königreich Traar zurück! Am Sams-

tag, dem 14. Oktober 2023, findet ab 19.00 Uhr das 

22. Oktoberfest der Königlichen Grenadiere in einem 

beheizten Zelt auf dem Traarer Festplatz statt. 

Die Königlichen Grenadiere möchten gerne mit ihren 

Gästen an die grandiose Stimmung der letzten Jahre 

anknüpfen. Sie haben hierzu weder Kosten noch 

Mühen gescheut und die bekannte Band „Live Time“ 

aus Peiting gewonnen, die dem festlich geschmück-

ten Zelt in bewährter Qualität ordentlich einheizen 

wird. 

Die Königlichen Grenadiere freuen sich zudem sehr, 

das junge Königshaus zu diesem Abend einzuladen 

und gemeinsam mit den Traarer Schützen und Bür-

gern zünftig zu feiern. Dirndl und Lederhosen sind 

natürlich ausdrücklich erwünscht!

Wir sind 
wieder zurück!
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27.05.2023 –  30.05.2023
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